
für die Ortsteile Baruth/Mark, Dornswalde, Groß Ziescht,
Horstwalde, Klasdorf, Ließen, Merzdorf, Mückendorf,

Paplitz, Petkus, Radeland und Schöbendorf
mit eingelegtem Amtsblatt für die Stadt Baruth/Mark

06. Jahrgang   Freitag, den 15. Oktober 2021  Nr. 10/2021

Die nächste Ausgabe des Baruther Stadtblattes / Amtsblattes Baruth/Mark
erscheint am 19. November 2021; Anzeigenschluss ist der 09. November 2021

Herzlich will kommen im medizinischen Herzlich will kommen im medizinischen 
Versorgungszentrum (MVZ) Baruth/MarkVersorgungszentrum (MVZ) Baruth/Mark

(Foto v.l.n.r.: das neue Praxisteam des MVZ Baruth mit Dr. med. Peter 
Bischof, den Schwestern Kerstin Gyulay und Heike Wolf, Dipl. Med. Rein-
hild Nass

Quelle: K. Becker)

(mehr dazu ab S. 3)
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Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist  Tel.: 03371 6000
Herr Feuerhak  oder Tel.: 033704 97256
E.ON edis AG:  Tel.: 03361 7332333
EMB AG: Tel.:  0331 7495330
EWE AG: Tel.:  03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704  689150
 Fax: 033704 97251
 Funk: 0160 98901467

Stadt Baruth/Mark
Ernst-Thälmann-Platz 4 – 15837 Baruth/Mark
Tel.: 03 37 04 / 972 0  – Fax: 03 37 04 / 972 99
www.stadt-baruth-mark.de 
info@stadt-baruth-mark.de

wichtige Rufnummern der Stadt Baruth/Mark:
Bürgermeister 033704 972 11
Bürgerbüro (Pass- und Meldewesen) 033704 972 10
Ordnungsamt/Gewerbeamt 033704 972 52
Brandschutz 033704 972 55
Standesamt 033704 972 14
Kita/Schulen 033704 972 24
Tourismus/Öffentlichkeitsarbeit 033704 679 880
Steuern 033704 972 38
Bauamt 033704 972 58
Kommunale Wohnungsverwaltung 033704 689 150

Sprechzeiten
Bürgerbüro Di von 07:30 Uhr - 16:30 Uhr
  Do von 07:30 Uhr - 18:30 Uhr
Standesamt/allgemeine Verwaltung (nach Terminvereinbarung)
Di von 09:00 Uhr -12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Do von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 18:00 Uhr

Alle Informationen rund um das Thema „Corona“ fi nden 
Sie im Internet des Landkreises Teltow-Fläming unter 

http://www.teltow-fl aeming.de
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Corona? 
Wen kann ich fragen und wohin muss 

ich mich wenden? 

Das Gesundheitsamt ist auf dem üblichen 
Weg erreichbar: E-Mail: gesundheitsamt@
teltow-fl aeming.de oder telefonisch unter: 
03371 608 3811.

Die Telefonnummern und E-Mail-Konten für Reiserückkehrer*in-
nen 03371 608 3886, 03371 608 3887 (E-Mail: reiserueckkehrer@
teltow-fl aeming.de) und die Nummer für Infektionsmeldungen 03371 
608 6100 (E-Mail: infektionsmeldungen@teltow-fl aeming.de) stehen 
weiterhin für diese speziellen Fragen zur Verfügung.

Das Gesundheitsamt wird wie bisher auch täglich die aktuellen Zahlen 
erfassen und melden; veröffentlicht werden sie u. a. auf der Startseite 
des Internetauftrittes des Landkreises und detaillierter auf www.tel-
tow-fl aeming.de/corona.

Quelle: Pressestelle LK TF
Foto: CDC/Alissa Eckert, MS

Stadt Baruth/Mark

Erreichbarkeit der Verwaltung

Werte Bürgerinnen und Bürger,

die Verwaltung der Stadt Baruth/Mark lässt aufgrund der anhalten-
den Pandemie nach wie vor nur einen eingeschränkten Besucher-
verkehr zu. 

So ist das Bürgerbüro und das Standesamt an den üblichen 
Sprechzeiten dienstags und donnerstags für den allgemei-
nen Besucherverkehr geöffnet. Für die übrige Verwaltung ist für 
ein persönliches Gespräch an den Tagen zwingend eine telefonische 
bzw. schriftliche vorherige Terminabsprache erforderlich. Sponta-
ne Besuche sind weiterhin nicht möglich!

Bitte beachten Sie zudem weiterhin die Maskenpfl icht (medizini-
sche Mund- und Nasenbedeckung / FFP 2) und den allgemei-
nen Mindestabstand von 1,5 m bei Betreten der Verwaltung. Die 
Bürgerkontakte sind wegen der Nachverfolgungspfl icht zu doku-
mentieren, daher müssen Name und Kontaktdaten aller Besucher 
schriftlich dokumentiert werden. Der Zutritt erfolgt über den 
Hintereingang. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.  

Ilk
Bürgermeister
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Stadt Baruth/Mark

Die Stadt Baruth/Mark mit über 4.200 Einwohnern, liegt im Land-
kreis Teltow-Fläming und ca. 60 km südlich von Berlin in land-
schaftlich schöner Gegend mit guter Verkehrsanbindung (Bahnhof) 
und einer starken kommunalen Infrastruktur (Kitas, Schulen, Ärzte, 
Einkaufszentren). 

Zur Verstärkung unserer Stadtverwaltung beabsichtigen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Personalstelle

Sachbearbeiter/in Jahresabschlüsse (m/w/d)

unbefristet zu besetzen. Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäf-
tigung.

Ihre Aufgaben:
Erstellen von Jahresabschlüssen unter Federführung der Kämmerin
• Erstellung/Durchführung von Jahresabschlussbuchungen
• Erstellung der Bilanz
• Ergebnis- und Finanzrechnung
• Anhang und Rechenschaftsbericht
• Erstellung Anlagenspiegel und Übersicht der Forderungen und 

Verbindlichkeiten
• Beteiligungsbericht
• Begleitung des Prüfungsverfahrens der Jahresabschlüsse
• Erstellung diverser Statistiken und Plausibilitätsprüfungen

Ihre Voraussetzungen: 
• Sie sind Verwaltungsfachangestellte/r, Steuerfachangestellte/r, 

Steuerberater, Bilanzbuchhalter, Finanzbuchhalter, Dipl. Be-
triebswirt      

• Berufserfahrung in der Kämmerei einer Kommunalverwaltung 
wünschenswert

• Kenntnisse u.a. in der Kommunalverfassung des Landes Bran-
denburg, Kommunale Haushalts- und Kassenverordnung, Ver-
waltungsvorschriften Produkt- und Kontenrahmen

• die gängigen MS-Offi ce Programme beherrschen Sie gut

Wir bieten Ihnen:
• Vergütung auf der Grundlage des TVöD (VKA)
• Jahressonderzahlung
• betriebliche Altersvorsorge
• fl exible Arbeitszeitgestaltung
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Zusammenarbeit in einem dynamischen und kreativen Team
• Fachgerechte Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann senden Sie bitte Ihre voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 05.11.2021 an bewer-
bungen@stadt-baruth-mark.de.

Personen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung 
und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Eine Bestätigung des Ein-
gangs Ihrer Bewerbung erfolgt nicht.

Beachten Sie bitte die Datenschutzbestimmung für das Bewerber-
datenmanagement der Stadt Baruth/Mark – bekanntgegeben auf 
der Internetseite www.stadt-baruth-mark.de  oder  einzulesen in 
der Stadtverwaltung Baruth/Mark.

Baruth/Mark, Oktober 2021

gez. Ilk
Bürgermeister

Öffentlic he M itteilungen

Hausärztliche Versorgung in Baruth/Mark ist gesichert - 
das MVZ Gesundheitszentrum Baruth/Mark startete am 

01.10.2021

Geschafft! So wurden alle am frühen Morgen des 23.09.2021 per 
Mail informiert, die sich bis zuletzt mit der Stadt gemeinsam für 
die Zulassung des MVZ engagiert haben. Der Zulassungsausschuss 
der Krankenkassenärztlichen Vereinigung hatte am Tag zuvor spät-
abends den unermüdlichen Einsatz unseres Hausjuristen, Herrn Mi-
chael Linke, honoriert und endlich die Zulassung zum Start unseres 
MVZ Gesundheitszentrum Baruth, in der Praxis von Dr. Bischof, 
erteilt. In mühevoller Fleißarbeit hat Herr M. Linke immer wieder 
neu zwischen Kommunalaufsicht des Landkreises und der KVBB 
vermittelt. Beim Genehmigungsverfahren für die Zulassung eines 
kommunalen MVZ widersprechen sich die Gesetzgeber: die Kom-
munalaufsicht handelt nach dem Kommunalrecht, die KVBB handelt 
nach dem Sozialgesetzbuch – beide Gesetze müssen eingehalten 
werden und somit schien die Zulassung an einer Bürgschaftserklä-
rung in unbegrenzter Höhe zu scheitern, die so der Stadt Baruth 
nicht gewährt wurde. Lösungen und Kompromisse wurden zum 
Glück in sprichwörtlich letzten Minuten gefunden. Auch den Stadt-
verordneten gebührt an dieser Stelle großer Dank, sie haben die 
Gründung des MVZ jederzeit voll unterstützt und die Lösungsvor-
schläge mitgetragen.

Nun konnte am 01.10.2021 in den ehemaligen Praxisräumen der 
Praxis Dr. Bischof das neue MVZ an den Start gehen. Für die Pa-
tienten ändert sich also von den Räumlichkeiten vorerst nichts: das 
MVZ befi ndet sich in der R.-Breitscheid-Straße 74b in Baruth/Mark 
und ist weiterhin unter der Telefonnummer 033704-66301 erreich-
bar. Auch Herr Dr. Bischof wird mit seinem fürsorglichen Schwes-
ternteam weiter zur Verfügung stehen. Nach 61 Dienstjahren be-
endete er am 30.09.2021 seine Selbständigkeit und begibt sich in 
ein Angestelltenverhältnis des MVZ. Außerdem ergänzt Frau Dipl. 
Med. Reinhild Nass, eine erfahrene Ärztin mit der Fachrichtung All-
gemeinmedizin, unsere ärztliche Versorgung.

Perspektivisch werden weitere Ärzte ihre Tätigkeit aufnehmen. 
Spätestens ab Dezember 2021 wird Herr Fabian Bornkessel begin-
nen und ab 01.04.2021 bereichert eine weitere Allgemeinmedizi-
nerin und ein Allgemeinmediziner unser MVZ Gesundheitszentrum.
Da es für so viele Ärzte auf die Dauer zu eng in den eigentlich für 
einen Arzt ausgelegten Praxisräumen ist, sind wir sehr froh, dass 
demnächst das Alte Postgebäude am E.-Thälmann-Platz 2 umgestal-
tet wird, die Bauamtsleiterin Frau Kühne befasst sich bereits mit 
ihrem Team mit den Planungen. Zunächst sollen in dem derzeit un-
belegten Teil die Allgemeinmediziner ihren Stammplatz fi nden. In 
diesem Gesundheitshaus werden aber auch Räume für Fachärzte 
eingerichtet, die dann je nach Verfügbarkeit ein oder mehrere Tage 
praktizieren. Hier sind wir offen für alle Fachärzte oder Zahnärzte, 
deren Anliegen es ist, auch auf dem Land die Bevölkerung medizi-
nisch zu versorgen, um uns lange Anfahrtswege zu ersparen.
Außerdem soll im Gesundheitshaus auch Platz sein für Angebote 
der Physiotherapie, für eine Hebamme, für Kurse, Beratungsstun-
den und alternative Medizin. Ziel ist es, in diesem Haus möglichst 
viel zu etablieren, das uns gesund macht bzw. erhält. Viele Angebo-
te wurden bereits auch am Gesundheitstag Ende August vorgestellt, 
den Frau Petra Liesenfeld mit dem Frauennetzwerk liebevoll vor-
bereitet und durchgeführt hat.  
Es wird sich also in der nächsten Zeit viel tun. Begleiten Sie diesen 
Prozess gerne auf der Internetseite  www.gesund-in-baruth-mark.
de, hier fi nden Sie Informationen zum Gesundheitshaus, zum MVZ 
Gesundheitszentrum Baruth/Mark, zu alternativen Gesundheitsan-
geboten und natürlich auch die aktuellen Öffnungszeiten des MVZ.

Wünschen wir allen Ärzten und Schwestern einen tollen Start! Wir 
freuen uns auf viele Patienten und Patientinnen. Liebe Baruther – 
bleiben Sie gesund!

Katrin Becker
Geschäftsführerin MVZ Gesundheitszentrum Baruth/Mark gGmbH 



Nr. 10/21    Baruther Stadtblatt  

- 4 -    

Allen nachfolgend aufgeführten Jubila-
ren mit 70 Jahren und jedem fünften 

weiteren Geburtstag sowie ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende Geburtstag, 
gratulieren der Bürgermeister, Herr Ilk 
und die Ortsvorsteher/-innen der jeweili-
gen Ortsteile sehr herzlich und wünschen 

Gesundheit und Wohlergehen.

am 16.10. Frau  Margarita Rausseck   zum 80. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 18.10. Herrn  Jürgen Stangenberg   zum 80. Geburtstag
 Merzdorf
am 18.10. Herrn  Hans-Joachim Plikat   zum 70. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 24.10. Frau  Hildegard Knop   zum 85. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 24.10. Herrn  Dieter Löffl er   zum 80. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 26.10. Frau  Helga Schulz   zum 80. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 27.10. Herrn  Klaus Hüter   zum 70. Geburtstag
 Radeland
am 30.10. Herrn  Hans-Joachim Schwarz  zum 85. Geburtstag
 Paplitz
am 02.11. Herrn  Peter Grosse   zum 75. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 05.11. Frau  Marga Schaffert   zum 90. Geburtstag
 Groß Ziescht
am 05.11. Herrn  Wilhelm Enders   zum 85. Geburtstag
 Petkus
am 07.11. Frau  Elke Kalkkuhl   zum 70. Geburtstag
 Ließen
am 12.11. Herrn  Helmut Werner   zum 75. Geburtstag
 Petkus
am 16.11. Frau  Renate Heide   zum 75. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 17.11. Herrn  Uwe Winkler   zum 70. Geburtstag
 Groß Ziescht

Ehejubiläen
Liebe bedeutet nicht, Händchen zu halten, wenn alles in Ordnung ist. 

Sondern selbst dann nicht loszulassen, wenn es schwierig wird. 
   wunderweib.de

Der Bürgermeister, Herr Peter Ilk, gratuliert sehr herzlich zusammen mit 
den Ortsvorstehern und Ortsvorsteherin, Herrn Gert-Rainer Schacht, 
Frau Marlies Patzer und Herrn Timo Laurisch
        

16.10.
zum 50. Hochzeitstag

den Eheleuten
 Fritz und Waltraud Pögel

Klein Ziescht

04.11.
zum 60. Hochzeitstag

den Eheleuten
 Horst und Edith Pinnow

Paplitz

06.11.
zum 50. Hochzeitstag

den Eheleuten
 Hartmut und Angela Welz

Dornswalde

11.11.
zum 60. Hochzeitstag

den Eheleuten
 Jürgen und Ursula Schumacher

Baruth/Mark

und wünschen weiterhin ein harmonisches Miteinander bei bester Ge-
sundheit.

Foto: fotalia
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Neues aus den Kindergärten und der Sc hule

Kneipp-Kita“Spatzennest“
Kneipptag in der Kneipp Kita-Spatzennest Groß-Ziescht

Endlich war es so weit – die Kita Spatzennest öffnete am 01.10.2021 
ihre Tore und wir Eltern durften bei schönstem Sonnenschein einen 
wunderbaren Nachmittag mit unseren Kindern und dem Erzieherteam 
verbringen. Es war eine große Freude, mal wieder hinter die Kulis-
sen schauen zu dürfen. Und es wurde auch wieder so viel Schönes 
vorbereitet, um einen aktuellen Einblick in die Kitawelt zu erhalten. 
Faszinierend war die Ausstellung in der Theaterscheune. Alles zum 
Kita-Bienen-Projekt wurde erklärt und anschaulich dargestellt. Auch 
vom eigenen Honig durfte probiert werden, der mit den Kindern ge-
schleudert wurde. Die fl eißigen Bienen konnte man beim Nektar sam-
meln im Schaukasten neben der Scheune anschauen und beobachten. 

Natürlich konnte auch wieder ordentlich gekneippt werden – das Was-
sertreten bereitete Groß und Klein viel Spaß und der ein oder andere 
probierte das Armbad aus. 
Die Hengstenberg Geräte, welche zum Probieren aufgebaut waren, 
beeindruckten auch sehr – wie gut und geschickt die Kinder über diese 
Hürden gingen, Klasse.
Auf der Hüpfburg wurde ordentlich getobt und im Saunabereich er-
hielt man einen Einblick in Sachen Yoga und Entspannung.

Und noch ein besonderes Highlight wartete auf uns – das klingende 
Museum aus Berlin war zu Besuch mit seinem Musikmobil. Eine Vielfalt 
an Saiteninstrumenten konnte nicht nur bestaunt, sondern auch von je-
dem ausprobiert werden. Am Schlagzeug und auf den Bongo Trommeln 
konnte man sein Rhythmusgefühl unter Beweis stellen. Es fühlte sich an 
wie ein kleines Konzert, bei den vielen unterschiedlichen Klängen. 
Für das leibliche Wohl war auch Bestens gesorgt, so wurde von den 
Eltern etwas Kleines, Leckeres mitgebracht und es entstand ein viel-
fältiges Buffet. Lecker – danke an alle!

Ein rundum toller Tag! Es war wunderbar, mal wieder persönlich ins 
Gespräch zu kommen, sich mit Eltern auszutauschen und dass Kitage-
lände zu erkunden. Gerade auch für die neuen Eltern noch einmal mehr von Bedeutung.  Danke ans Kitateam für diesen wunderschönen Nach-
mittag.

Sabrina Prinz            Foto: Kita Spatzennest

Aus Alt wird Neu

Wir stellen täglich fest, dass unseren Hortkin-
dern das Malen und Zeichnen nach Vorlagen 
viel Freude bereitet und ein angenehmer Aus-
gleich am Nachmittag ist. Wichtig ist uns dabei, 

nicht ständig das Kopierpapier und den Kopierer zu benutzen. Daher möchten auch wir 
einen kleinen Teil zum Umweltschutz beitragen und den Kindern ein nachhaltiges Arbeiten 
vermitteln. Dafür nutzen wir das vorhandene Pergamentpapier aus alten Beständen. Nach 
dem richtigen Zuschnitt auf Malblattgröße kann der Malspaß beginnen. Vorsichtig und 
konzentriert arbeiten die Jungen und Mädchen beim Nachzeichnen der dünnen Linien, 
um nicht über die Ränder zu malen. Sie benötigen eine ruhige Hand, denn das hauchdünne 
Pergamentpapier darf nicht verrutschen. Anhand von Vorlagen, wie Mandalas, zeichnen 
die Kinder ihre Wunschmotive nach und können diese dann farblich gestalten. Durch das 
fi ligrane Arbeiten fördern sie ihr zeichnerisches Geschick, schulen die Hand-Fingermoto-
rik, Ausdauer und Konzentration. Außerdem lernen sie dabei, dass ein altes wiederver-
wertbares Papier eine neue Verwendung fi ndet. Denkt nachhaltig und an die vollen Papier-
tonnen. Wer für Bastelmaterialien, Papier, Stifte oder Stoffe keine Verwendung mehr hat, 
kann diese gern für das tägliche Arbeiten und Basteln im Hort abgeben. 

Danke sagen die Kinder und Erzieher vom Hort Pfi ffi kus                Foto: Hort Pffi fi kus
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Beric hte aus den Ortsteilen und von Vereinen

Dorffest Mückendorf 2021- Endlich mal wieder

In diesem Jahr haben wir am richtigen Tag gefeiert. Alle Tage hatte es 
geregnet nur am 28.08.2021 nicht. Das herrliche Wetter sorgte dafür, 
dass viele zum Dorffest gekommen sind und bis in die späten Abend-
stunden gute Stimmung mitgebracht haben. Die fl eißigen Helfer hatten 
wieder ganze Arbeit geleistet, damit alles rund lief. Auch wenn wir die-
ses Jahr kein Motto hatten, war unser kleiner Park wieder sehr schön 
mit vielen Regenschirmen, Lichtern und Wimpelketten dekoriert. Für 
das leibliche Wohl war gesorgt. Am Bierwagen gab es die verschie-
densten Getränke, von Bowle über Bier bis zu Sekt. Die Feuerwehr 
versorgte alle mit Pommes, Bratwurst, Steaks und dem Highlight des 
Tages, der „Konnopke Currywurst“.                                          

Foto: buntes Feiern und reges Treiben unter Mückendorfer Bäumen
Bildrecht: Ortsvorsteher D. Wolf

Am Kuchenstand gab es wieder für jeden Geschmack ausreichend le-
ckere Kuchen und Kaffee und im Kinderzelt megaleckere vom Nach-
wuchs gebackene Crepes. Dort konnten die Kinder aber auch malen 
oder bunte Büchsen umwerfen. Auf der tollen Hüpfburg haben sich die 
Kleinsten richtig ausgetobt. Die Erwachsenen aber zeigten uns, wieviel 
Geschick und Gefühl man an der Bierglasschiebebahn haben muss, um 
viele Punkte zu erlangen. Beim traditionellen Mückendorf-Quiz konnte 
auch wieder jeder mitmachen.  Es war ein kleiner Trödelmarkt aufge-
baut, der sehr gut bei allen ankam und viele Gäste gingen mit schönen 
Dingen nach Hause. Claudia Gerlach unterhielt alle mit tollen Schla-
gern, zu denen natürlich auch getanzt wurde. Ein paar Mückendorfer 
Frauen führten den Jerusalema-Tanz auf und als Zugabe für alle den 
Ententanz. Den ganzen Tag begleitete uns DJ Robert Riedel mit toller 
Wunsch- und Tanzmusik. Nach der langen Coronapause war es mal 
wieder Zeit, daß wir gemeinsam gefeiert, gequatscht, getanzt und ge-
sungen haben.  
Ganz großen Dank an alle fl eißigen Helfer, Kuchenbäcker, Sach - und 
Geldspender, der FFW Mückendorf – an alle Aktiven und Gäste, die 
dieses Fest zu einem Höhepunkt des Jahres in Mückendorf gemacht 
haben! 

Nicole Straube

Klasdorfer Sommerfest

Spiel und Spaß für Groß 
und Klein war das Mot-
to am 11. September 
2021 in Klasdorf. Nach 
den langen Monaten 
der coronabedingten 
Einschränkungen konn-
ten wir in Klasdorf ein 
Sommerfest vor dem 
neuen Dorfgemein-
schaftshaus veranstal-
ten. Für die Kleinen 
gab es eine Hüpfburg, 
Bügelperlen, Glücksrad, 
Würfeln, Ballzielwurf, 
Büchsenabwurf, Tisch-
tennis, sowie eine Mal- 
und Bastelstraße. Frau 
Deutschmann zauberte 
mit Figuren aus Luftbal-
lons, ein Lächeln in die 
Gesichter der Kinder.  Für die Großen spielten die Scheunenmusikan-
ten ein Platzkonzert und später wurden beim Medizinballweitwurf die 
Stärksten ermittelt. Die Feuerwehr gab einen Einblick in die ehren-
amtliche Arbeit. Die Klasdorfer und Gäste nahmen die Einladung zahl-
reich an und genossen den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen, einer 
Bratwurst, einem frisch gezapften Bier und kurzweiligen Gesprächen 
in der Dorfgemeinschaft. Auch Gewitter- und Regenschauer konnten 
die Stimmung der Besucher im Festzelt und der Kinder nicht trüben, 
schließlich gab es noch ein leckeres Eis von Herrn Schieder. Als die 
Besucher sich auf den Heimweg machten, waren alle der gleichen 
Meinung, es war ein gelungenes Fest. Wir bedanken uns bei unseren 
Sponsoren für die Unterstützung, so bei der Stadtstiftung Baruth/Mark, 
Firma Petra Reinke, Firma KDB Maik Hansen, Herrn Torsten Ziller, GE 
Schnorr-Massivhaus, Firma Baruther Urstromtal Rinderhaltung, Firma 
Borrmann Brenner Berlin, Herrn Thomas Ochmann, Firma SpreeWa, 
Allianz Uwe Graßmann, Firma Klasdorfer Rinderfarm , Alice Richter, 
Dr. med. Peter Bischof, Firma Brunnenbau Schacht, Wildpark Johan-
nismühle, Wienigk`s Gartenservice, Museumsverein Glashütte e.V., 
Rüdiger Schmager vom Waldschlösschen Klasdorf. Ein herzliches Dan-
keschön allen Kuchenbäckerinnen und fl eißigen Helfern, für die Vor-
bereitung und Betreuung der Stationen. 

Ortsbeirat, Feuerwehrverein e.V. & Ortswehr Klasdorf

Fotos: Ortsbeirat Klasdorf

Der Wildpark sagt DANKE - Den Tieren schmeckts!

Der Wildpark Johannismühle möchte sich für die großzügigen und treuen Spenden bedanke. Mit wöchent-
lichen Futterspenden unterstützen die Unternehmen Rewe Golßen der Familie Radke, Aldi Baruth, Real-
markt Rangsdorf, Edeka Franeck und der Netto Marken-Discount aus Rangsdorf den Wildpark schon lange 
und zuverlässig. Ebenso dankbar ist das Team des Wildparks für Geldspenden von Nahkauf Baruth und 
Rewe der Familie Radke.

Die Zuwendungen der regionalen Unternehmen helfen dem Wildpark sehr!
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Erntedankfest in der Dorfkirche zu Groß Ziescht

Am 03. Oktober 2021 feierten die Kirchengemeinde und der „Förderverein der Dorf-
kirche Groß Ziescht e.V.“ gemeinsam das diesjährige Erntedankfest

Mit einem im Altarraum überaus reichlich geschmückten Gabentisch wurde in Groß 
Ziescht am Sonntag Erntedank gefeiert. Aus den umliegenden Kirchengemeinden kamen 
aufgrund der Einladung Besucher und Mitwirkende, um vorzubereiten, zu helfen und mit-
zufeiern. 
Pfarrer Sehmsdorf hielt einen mit Kirchenliedern begleiteten Gottesdienst in der gut be-
suchten Dorfkirche ab. Die zahlreichen Kinder, die im Kirchen-sprengel die Christenlehre 
besuchen, bereicherten unter Anleitung von Frau Wiarda den interaktiven Gottesdienst. 

Im Anschluss lud der 
„Förderverein der Dorf-
kirche Groß Ziescht e.V.“ 
zu einem geselligen Bei-
sammensein bei Suppen, 
Broten und Kaffee mit viel 
Kuchen ein. Alle Gaben 

waren von den ver-schiedenen Haushalten, in liebevoller Heimarbeit hergestellt, 
gespendet worden.
Die Gäste wurden auch mit Musik von dem Künstler Maxim Shagaev mit seinem 
Akkordeon und in Begleitung eines Violinspielers mit einer musikalischen Welt-
reise unterhalten.

Die Kinder tobten sich auf den dafür eigens aufgestellten Strohballen aus und na-
türlich trug auch das schöne Herbstwetter zum guten Gelingen bei.
Die Versteiergung der Erntedankgaben, wie Blumen, Obst, Honig, Marmelade 
und Gemüse kam sehr gut bei den Besuchern an und der Förderverein konnte 
sich anschließend über eine stolze Summe von Spenden für den Erhalt der Dorf-
kirche und „Brot für die Welt“ erfreuen. 
Der Förderverein bedankt sich herzlich bei den Helfern, Mitwirkenden, Herrn 
Pfarrer Sehmsdorf und allen Besuchern, die diesen wunderschönen Tag mitge-
staltet haben.

Bild und Text: Gemeindekirchrat Groß Ziescht, Kemlitz, Schenkendorf & Förder-
verein der Dorfkirche Groß Ziescht e.V. 

Was lange währt …

Die Erweiterung des Unterstandes auf dem Gutsarbeiterhof in Paplitz ist fertig. 
Dank Dachdeckermeister Mario Lieschke, seinen Helfern, den Vereinsmitglie-
dern Tino und Christian und der materiellen Unterstützung der Stadtstiftung 
können wir nun auch auf dem Außengelände alte Landmaschinen übersichtlich 
und wettergeschützt präsentieren. Schon Wochen vorher wurde das Holz von 
Vereinsmitgliedern gestrichen und die Baustelle beräumt. Der letzte Einsatz da-
für fand am 2.10. statt, als wir den Abraum, den wir dort abfahren mussten, 
sortierten und ordnungsgemäß entsorgten. Noch sind einige Arbeiten an dem 
Unterstand zu erledigen, aber bis zum nächsten Frühjahr wird alles für unsere 
Besucher bereit sein.
Die Volleyballer und ihre Helfer stellten die überdachte Sitzecke am Volleyball-
platz fertig, so dass diese mit Beginn der neuen Saison von ihnen genutzt werden 
kann. Unser Backofen wurde in letzter Zeit mehrmals angeheizt. Wir backten 
für einen Seniorennachmittag, den Gesundheitstag in Baruth und den Tag des offenen Denkmals auf dem Gutsarbeiterhof, der gut besucht war. 
An allen Tagen fand unser Blechkuchen reißenden Absatz.
Wir bedanken uns bei allen fl eißigen Helfern unserer Aktionen recht herzlich und hoffen, auch bei den nächsten Vorhaben des Vereines (Arbeits-
einsätze, Seniorenweihnachtsfeier, Glühweinnachmittag), auf die Unterstützung aller unserer Mitglieder.

Der Vorstand der Dorfgemeinschaft Paplitz e.V.

Fotos: Dorfgemeinschaft Paplitz
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           Museumsdorf Baruther Glashütte

Zwei Wochen Herbstvergnügen in Glashütte

Glasstudio, Museum und alle Werkstätten des Mu-
seumsdorfes Baruther Glashütte laden zum Ferien-
programm ein. 
Vom 9. bis zum 24. Oktober gibt es von dienstags 

bis sonntags Aktionen, die sich an alle Feriengäste und Ausfl ügler rich-
ten. Das Glasstudio ist besetzt und führt die Besucherinnen und Besu-
cher in Geschichte und Praxis der Glasherstellung ein – Gäste können 
live Glaskugeln in Auftrag geben.

Dienstags und mittwochs liegen für Gäste Mosaiksteine bereit, die zu 
eigenen Bildern zusammengestellt werden können (10-16 Uhr).

Donnerstags und freitags können Gäste im Museum Trinkgläser und 
Butzenscheiben als Fensterschmuck bemalen.

Am 17.10.2021 fi ndet um 15 Uhr eine kostenlose Ortsführung statt – 
Treffpunkt im Museum in der Neuen Hütte.

Im Herbst sind in Glashütte die Sonderausstellungen „Flaschengeist. 
Annäherung an einen metaphorischen Werkstoff“ und die Glasbiennale 
„Durchsicht“ zu besuchen.

Auf Anfrage in der Galerie Packschuppen kann aus einigen Glasperlen 
und einem Lederband eine Kette oder ein Armband anfertigen (geöff-
net dienstags bis sonntags 11 bis 17 Uhr).

Kurse in den Werkstätten und Wildkräuterwanderungen der „Kräuter-
hexe“ sind das Richtige für Ausfl ügler, die handwerklich tätig werden 
wollen und neugierig auf die Natur im Baruther Urstromtal sind (An-
meldung erbeten). 

Weitere Angebote fi nden sich auf der Seite www.museumsdorf-glas-
huette.de
Kontakt: Museumsverein Glashütte e.V., Hüttenweg 20, 15837 Baruth-
Glashütte; Tel. 033704/980912

Seien Sie alle herzlich eingeladen.

Fotos: 
Museumsdorf Glashütte

Sehr geehrte Freunde und Freundinnen der Mongolei,
Der Khuvsgul Klub Germany aus Baruth/Mark freut sich Sie zu einer   in 
das Baruther Schloss einzuladen.

Freitag, der 15.Oktober 2021

Großer Saal des Alten Schlosses Baruth, Schlossplatz 1, 
15837 Baruth/Mark

Uhrzeit: 18 -20 Uhr

Eintritt frei

Da die Teilnehmerzahl aufgrund der geltenden Hygienevorschriften be-
schränkt ist, bitte ich Sie um Rückmeldung unter 
wittke@stadt-baruth-mark.de

IM JAHR DES ROTEN AFFEN
Wenn der Rauch aus der Jurte seitlich nach oben steigt, wird es windig 
und regnerisch. Das wissen Nomadenmongolen schon als Kinder. Die 
Natur prägt seit Jahrhunderten ihren Alltag. Davon erzählt Terbishdag-
va, der in einer Jurte geboren wurde. Sein außergewöhnlicher Lebens-
weg führt ihn in die weite Welt – wie seine Vorfahren seit Dschingis 
Khan. Er studiert in der DDR, wo er eine Zeitenwende erlebt. In der 
bislang unbekannten Marktwirtschaft wird er zum erfolgreichen Unter-
nehmer, geht jedoch nach einem Jahrzehnt in die Politik, um sein Land 
voranzubringen. Er erlebt, wie Parteien zu »Schützengräben der Olig-
archen« mutieren und die Mongolei als Rohstoffl ieferant ausgeplündert 
wird, sieht, wie Gewinne privatisiert und Verluste sozialisiert werden. 
Er erhebt seine Stimme vom anderen Ende der globalisierten Welt und 
rückt Probleme in unser Gesichtsfeld, die unser Leben betreffen; er hat 
Botschaften, die uns berühren.

Zum Autor: 
Dendev Terbishdagva wurde 1956, im »Jahr des Roten Affen«, in eine 
kinderreiche mongolische Nomadenfamilie geboren. Nach seinem 
Schulabschluss studierte er Lebensmitteltechnologie an der Berliner 
Humboldt-Universität und arbeitete anschließend als Technologe im 
Fleischkombinat in Ulaanbaatar. 1988 kehrte er in die DDR zurück und 
arbeitete als Übersetzer und Betreuer an der FDJ-Jugendhochschule 
am Bogensee. 1990 begann er eine unternehmerische Tätigkeit. Von 
2002 bis 2004 war er Botschafter der Mongolei in Deutschland. Zurück 
in der Mongolei wurde er Parlamentsabgeordneter, stellvertretender 
Parteivorsitzender und Minister.
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Information zu Kursangeboten in der Sporthalle Baruth/Mark

Viele Kurse/Trainingsprogramme im Bereich Fitness- und Gesundheits-
sport in der Sporthalle laufen sehr erfolgreich. Hier z. B. Karate, Wing 
Tsun Kids, Rückenschule, Zumba usw.

Neue Programme haben oft „Anfangsschwierigkeiten“ auf eine ent-
sprechende Mindestteilnehmerzahl zu kommen. Hier z. B. Entspan-
nungstherapie/Meditation, Wing Tsun für Erwachsene, 4Streatz oder 
Tae Bo.

Alle Kursprogramme, aber auch die Gymnastikgruppen oder die Ab-
teilung Tischtennis des SV Fichte, würden sich über weitere Teilnehmer 
sehr freuen.

Der neue Kurs „Rückenschule“ beginnt bereits am Montag, 18.10., um 
18.30 Uhr. Anmeldungen sind ab sofort möglich!

Die Teilnahme an den Sportprogrammen erfolgt im Rahmen der ak-
tuellen Corona Umgangsverordnung nach der 3-G-Regel. Trainer/
Kursleiter sind verantwortlich für die Einhaltung der Regelungen (z. B. 
Umsetzung der Maskenpfl icht in Umkleidekabinen, Kontrolle der ent-
sprechenden Nachweise zu Impfung/Test/Genesenennachweis, Einhal-
tung der Abstandsregeln usw).

Weitere Informationen zu den Sportangeboten  bei Dietmar Becker 
(0170-4794586) oder unter www.sporthalle-baruth-mark.de
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Information zu weiteren Veranstaltungen im Alten Schloss in Baruth

Im Alten Schloss Baruth wird es am 06. Novem-
ber um 18.30 Uhr eine neue Führung durch die 
Welt des Whisky`s mit einem entsprechenden Tas-
ting geben. Im Vergleich steht hier Deutscher zu 
Internationalen Sorten.

Bereits am 13. November folgt das Krimidinner „Silencio“ incl. einem 
3-Gänge-Speisenmenue. 

Harvey Cline ist ein schweigsamer Typ. Ein Privatdetektiv.  Und die Ge-
schäfte laufen schlecht.
Da bekommt er einen Anruf. Louise, die neue Tänzerin im Silencio hat 
einen Drohbrief erhalten.
Sie soll sterben. 
Silencio. Ein Nachtclub in Chicago zu den Zeiten Al Capones. Hier treffen 
Glamour und Champagner auf die dunkle Seite der Seele von Chicago.
Seien Sie unser Gast…

Genießen Sie ein köstliches Menü in stilvoller Atmosphäre und erleben Sie 
die Geschichte einer mörderischen Nacht, in der niemand der ist, den er 
vorzugeben scheint.

Weitere Informationen/Anmeldungen/Kartenreservierungen bei Diet-
mar Becker (0170-4794586) oder unter www.altes-schloss-baruth.de

Das Amateurtheater Ludwigsfelde - AMALU e.V. und die Stadt Baruth/
Mark präsentieren am 28.11. in der Sporthalle Baruth das diesjährige 
Weihnachtsmärchen

„Der gestiefelte Kater“
(nach den Gebr. Grimm)

Hans,   der  jüngste   Müllerssohn,   erbte   außer   einem  Kater  über-
haupt nichts. Doch Kater Schnurr hat es in sich und zieht alle Register, 
um letztendlich   Hans´   Glück   zu   machen.   Ob   nun   die   Wachen,   
die Bäuerinnen,   die   Königin   und   die   Prinzessin   oder   letztend-
lich   sogar der   große   Zauberer   Marlos,   sie   alle   tragen   dazu   
bei,   dass   es   ein „Happy End“ gibt und Hans der glücklichste Mensch 
der Welt ist.
Wir wünschen Euch heute bereits viel Vergnügen!

Weitere Informationen und Anmeldung/Kartenreservierung bei Dietmar 
Becker (0170-4794586) oder unter www.sporthalle-baruth-mark.de
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Geburtstag ist wohl ohne Frage,                            
der schönste aller Ehrentage.

Drum wollen wir keine Zeit verlieren und
unseren Jubilaren zum Geburtstag gratulieren.

Der AWO Ortsverein Baruth/ Mark gratuliert allen nachfolgend aufge-
führten Mitgliedern zu ihrem Geburtstag. Wir wünschen alles erdenk-
lich Gute, Gesundheit und Wohlergehen.

Hoch sollt Ihr leben!
Lehmann, Hannelore 20.10.1939 82 Jahre
Schulz, Helga  26.10.1941 80 Jahre
Zinnow, Adolf  04.11.1940 81 Jahre
Enders, Wilhelm  05.11.1936 85 Jahre
Friederici, Peter  18.11.1939 82 Jahre

Unser erster Workshop

In diesem Jahr luden wir 
das erste Mal zu einem 
Workshop am 30.10. 
in den Freizeittreff ein. 
Thema war der Herbst. 
Jeder Teilnehmer durfte 
sich seinen Herbstkranz 
aus Naturmaterialien sel-
ber gestalten.
Leider war das Interes-
se an unserem Angebot 
nicht sehr groß. Nur 6 
Frauen (auch Berufstäti-
ge) trafen sich um 17.30 
Uhr im Freizeittreff der 
AWO, um unter Anlei-
tung der Floristin Anja 
Ahrend aus Trebbin ihren 
individuellen Herbst-
kranz zu gestalten. Und 
am Ende waren wir alle 
stolz auf unser Werk.

          
Danke Anja, für diese tolle Idee und Deine Initiative! 

Sollte sich jetzt dieser oder jener ärgern, unser Angebot nicht genutzt 
zu haben, dann kommt einfach zum Adventsgesteck basteln.
Wir haben geplant, uns am 25.11. wieder um 17.30 Uhr im Freizeittreff 
der AWO zu treffen. Genau Informationen erhaltet ihr in der Novem-
berausgabe.
Habt Ihr Interesse, dann meldet Euch bei mir:  Angelika Mathyschik 
033704/66319 bzw 017621829835       

AWO Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Baruth / Mark e.V.

Begegnungsstätte: Ernst Thälmann Platz 2, 15837 Baruth/Mark
Vorsitzende: Angelika Mathyschik, Tel.: 033704 / 66 319 bzw. 

0176/ 21 81 98 35
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Vorankündigung

Auch in diesem Jahr planen wir für alle Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt und seiner Ortsteile die schon seit Jahren traditionelle Weih-
nachtsfeier vorzubereiten.

Jeder der Lust und Laune hat, mit uns zu feiern, ist herzlichst eingela-
den.

Wann feiern wir?             am    11.12.2021
Wann beginnen wir?       um    14 Uhr
Wo treffen wir uns? in der Mensa des Schulzentrums

Was bieten wir?    Kaffee und Kuchen,
                              ein kleines Weihnachtsprogramm
                               ein leckeres Abendessen (warm)
                               und natürlich Musik und Tanz

DJ Peter sorgt mit toller Musik für die richtige Stimmung im Saal. Egal 
ob Rock oder Pop, Schlager, Walzer oder Blasmusik, er hat für jeden 
das Richtige dabei.

Wie schon gesagt, JEDER darf kommen.
Ob Mitglied der AWO oder kein Mitglied, ob jung oder alt, JEDER ist 
herzlichst willkommen.

Für uns ist es allerdings aus organisatorischen Gründen wichtig, dass 
Ihr euch anmeldet.
Meldet Euch bei:
 Angelika Mathyschik  033704/ 66319 bzw. 017621819835
 oder
 Karin Boche                033704/ 68791 bzw. 01605188762

Wir freuen uns auf Euch.

Der Vorstand des AWO Ortsverbandes Baruth/Mark

Die Blutspendetermine fi nden jeweils in der Zeit von 15:00 – 19:30 
Uhr in der Freien Oberschule Baruth/Mark im Waldweg 1 statt:
    

Freitag, 29.10.2021

Petra Scheffter
- OVV DRK Baruth/Mark -  
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Kirc hlic he Nac hric hten

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen
aktuell auch immer auf unserer 

Homepage www.kirchengemeinde-baruth.de

Sonntag 17.10. 20. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 
Sonntag 24.10. 21. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 
Donnerstag 28.10.
15.00 Uhr Frauenkreis - Kirche Baruth/Mark
  Turmgewölbe 
Sonntag 31.10. Reformationstag
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Regionalgottesdienst Region 3
  Kirche St. Sebastian 
Donnerstag 4.11.
14.15 Uhr Frauenkreis - Kirche Baruth/Mark
  Turmgewölbe 
Sonntag 7.11. Drittl. Sonntag d. Kj.
09.00 Uhr Gottesdienst in Paplitz
  Dorfkirche Paplitz 
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 
14.00 Uhr Gottesdienst in Radeland, Ev. Gemeindehaus
  Radeland, Gemeindehaus 
Donnerstag 11.11.
17.00 Uhr Gottesdienst in Baruth zu St. Martin
  St.-Martin mit Umzug und Bläserchor
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 
Sonntag 14.11. Vorl. Sonntag d. Kj.
09.00 Uhr Gottesdienst in Kemlitz
  in der Kemlitzer Dorfkirche 
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 
Mittwoch 17.11. Buß- und Bettag
15.00 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Gottesdienst zum Buß-und Bettag
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark (Turmgewölbe) 
Sonntag 21.11. Ewigkeitssonntag
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth : Ewigkeitssonntag mit   
  Abendmahl
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 
14.00 Uhr Gottesdienst in Paplitz : Friedhofsandacht zum   
  Ewigkeitssonntag 
15.15 Uhr Gottesdienst in Groß Ziescht : Friedhofsandacht 
  zum Ewigkeitssonntag 

Jeweils am Donnerstag bis zum Buß- und Bettag um 18.30 Uhr laden 
wir ein zum gemeinsamen Friedensgebet in der Kirche St. Sebastian in 
Baruth/Mark.

Gottesdienste fi nden wenn möglich in der Kirche statt, unter Beach-
tung der gesetzlichen Bestimmungen.

Pfarramt der Evangelischen Kirchengemeinde Baruth/Mark
Pfarrer Markus Sehmsdorf

Walther-Rathenau-Platz 7, 15837 Baruth/Mark, 
Tel. 033704 66304

Aktuelles aus dem Umkreis

Vorschläge für die Ehrung mit dem Teltow-Fläming-Preis 2022 können 
bis zum 30. Oktober 2021 eingereicht werden. Geehrt werden sollen 
im Januar 2022 Menschen mit besonderen Verdiensten für einen fami-
lienfreundlichen Landkreis.

Teltow-Fläming-Preis für Familienfreundlichkeit

Familienfreundlichkeit in Kommunen und Unternehmen dient nicht 
allein dem Wohl von Familien und Kindern, sondern der gesamten Ge-
sellschaft. Die zukünftige Entwicklung der Städte und Gemeinden hängt 
auch davon ab, wie sie mit den Herausforderungen des demografi schen 
Wandels umgehen.
Der Landkreis Teltow-Fläming hat sich in seinem Leitbild dafür ausge-
sprochen, nachhaltig die Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu unter-
stützen, Lebensperspektiven für Eltern und Alleinerziehende zu bieten 
und dafür zu sorgen, dass Kinder sicher aufwachsen. Er zielt mit den 
Schwerpunkten Familienförderung und Frühe Hilfen auf die weitere 
Stärkung der Familie und auf die Förderung der Erziehungs- und Ge-
sundheitskompetenz.
Einen wesentlichen Anteil an der Familienfreundlichkeit des Landkrei-
ses haben die Kommunen, die kinder- und familienfreundliche Angebo-
te unterbreiten.  Familiennetzwerke sowie Lokale Bündnisse für Fami-
lie oder auch Familienzentren und -treffs tragen ebenfalls dazu bei, dass 
sich Familien im Landkreis gut aufgehoben fühlen können.  
Aus all diesen Gründen sollen 2022 Menschen mit dem Teltow-Flä-
ming-Preis geehrt werden, die sich für einen familienfreundlichen Land-
kreis engagieren und darum verdient gemacht haben, so zum Beispiel:

• Vertreter*innen von Familiennetzwerken, Einrichtungen, Lokalen 
Bündnissen und Familienzentren

• Bürger*innen, die sich besonders um die Familienförderung/-un-
terstützung in unserem Landkreis verdient gemacht haben

• Unterstützer in der Region

Alle Einwohner*innen des Landkreises sind berechtigt, Vorschläge zur 
Ehrung mit dem Teltow-Fläming-Preis einzureichen. Diese sind formlos 
mit ausführlicher Begründung bis zum 30. Oktober 2021 vorzugs-
weise an folgende E-Mail-Adresse zu senden: 
neujahrsempfang@teltow-fl aeming.de

Die Vorschläge können auch postalisch eingereicht werden:
Landkreis Teltow-Fläming
Büro der Landrätin
Am Nuthefl ieß 2
14943 Luckenwalde

Warnung vor illegal importierten Welpen

Vor dem Kauf illegal importierter Welpen warnt das Veterinäramt Tel-
tow-Fläming. Aktueller Anlass dafür ist ein Tollwut-Fall, der kürzlich in 
Bremen bekannt wurde. Dort starb ein mutmaßlich illegal aus Südost-
europa eingeführter Welpe an der gefährlichen Krankheit, alle Kontakt-
personen mussten notgeimpft werden.

Unklare Herkunft ist problematisch
„Dieser Fall zeigt einmal mehr, was man sich mit dem Kauf eines Tieres 
unklarer Herkunft einhandeln kann. Deshalb möchten wir noch einmal ein-
dringlich davor warnen, Welpen über das Internet zu kaufen, auch wenn ein 
niedliches Foto oder ein günstiger Preis verlockend sind“, so Amtstierärz-
tin Dr. Silke Neuling. Ihrer Erfahrung nach kommen gerade aus Osteuropa 
immer wieder ungeimpfte oder gar kranke Tiere in den Handel. „Das ist 
eine Qual für die kleinen Vierbeiner und auch für die neuen Besitzer nicht 
angenehm. Sie haben in der Folge hohe Tierarztkosten zu tragen, das ver-
meintliche Schnäppchen kann sich also schnell ins Gegenteil verkehren.“

Krankheiten können eingeschleppt werden
Ungeimpfte Welpen aus dem Ausland können zum Beispiel Parvoriose, 
Staupe oder – wie im Fall von Bremen – Tollwut einschleppen. Ursache 
dieser Krankheiten ist in den meisten Fällen eine nicht artgerechte Hal-
tung. Oftmals werden die Welpen auch viel zu früh von der Mutter und 
ihren Geschwistern getrennt und ungeimpft weitergegeben.
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„Skeptisch bleiben sollte man auch, wenn Papiere vorgelegt werden“, rät 
Dr. Neuling. „Sie können gefälscht sein und die Herkunft der Tiere ist kaum 
zu verfolgen.“ Aus diesen Gründen appelliert das Veterinäramt Teltow-Flä-
ming einmal mehr. ein Tier am besten bei einem seriösen Züchter zu kau-
fen oder es sich vorab in einem Tierheim anzusehen. „Das erspart Leid, 
Stress und Ärger für Tier und Mensch“, so Dr. Neuling.

Mehr über Tollwut
Tollwut ist eine meldepfl ichtige Tierkrankheit, die auch Menschen be-
fällt. Sie wird durch Viren im Speichel übertragen, insbesondere durch 
Bisse. Die Erreger befallen das Gehirn und das Nervensystem. Das 
führt zu schweren neurologischen Ausfällen und in aller Regel zum Tod. 
Ein Impfstoff kann nur gewisse Zeit nach einer akuten Infektion verab-
reicht werden. Deutschland ist seit vielen Jahren tollwutfrei, Ausnahme 
ist die Fledermaustollwut.

Veterinäramt
Kreisverwaltung Teltow-Fläming

Illegale Abfallentsorgung

Sie haben eine illegale Abfallablagerung im Landkreis Teltow-Fläming 
entdeckt bzw. Beobachtungen gemacht, die damit im Zusammenhang 
stehen? „Durch eine Anzeige können Sie das Umweltamt des Landkreises 
bei der Ermittlung der Verursacher unterstützen und dazu beitragen, dass 
die illegal abgelagerten Abfälle wieder schnell aus der freien Landschaft 
verschwinden! Ab sofort können Sie für Ihre Anzeige die allgemeine E-Mail-
Adresse muell@teltow-fl aeming.de nutzen“, so die zuständige Beigeord-
nete und Dezernentin Dietlind Biesterfeld.

Das Umweltamt nimmt je nach Sachlage Ermittlungen auf und leitet die 
erforderlichen Schritte zu einer Beseitigung der Abfälle ein. Wer illegale 
Abfallablagerungen verursacht, hat, muss mit einem Bußgeld von bis zu 
100.000 Euro rechnen.
Ihre Anzeige sollte folgende Informationen enthalten: 
- Art und Menge des illegal entsorgten Abfalls, z. B. Asbestplatten (ge-

schätzte Kubikmeter), Batterien (Stück), Bauschutt (geschätzte Ku-
bikmeter) , Ölfass (Liter),

- Ort der Ablagerung (z. B. Lagekarte, Lagebeschreibung, geographi-
sche Koordinaten) 

- eigene Beobachtungen und Hinweise zu möglichen Verursachern (z. 
B. Kennzeichen, Aufschrift, Farbe, Typ eines beobachteten Fahrzeu-
ges; Personenbeschreibung (Anzahl, Geschlecht, Alter)

Haben Sie Fotoaufnahmen von der Tathandlung oder Ablagerung ge-
fertigt, können Sie diese Ihrer E-Mail-Anzeige beifügen.
Sofern nicht ermittelt werden kann, wer eine Abfallablagerung verur-
sacht hat, wird schnellstmöglich die Beseitigung der Abfälle veranlasst. 
Ist dafür nicht das Umweltamt des Landkreises zuständig, werden die 
Anzeigen an die entsprechende Stelle weitergeleitet.
muell@teltow-fl aeming.de – so helfen Sie, unseren Landkreis sauber 
zu halten!

Umweltamt
Kreisverwaltung Teltow-Fläming

Ganz nah!  

Denkmalschutzkalender 2022 – ungewöhnlicher Blickwinkel auf Se-
henswertes der Region

(Foto: Landkreis Teltow-Fläming)

Auch für das Jahr 2022 hat die Untere Denkmalschutzbehörde des 
Landkreises Teltow-Fläming einen Kalender herausgegeben. Er ist ab 
sofort erhältlich. Schon im 13. Jahr setzt der Kalender Denkmale aus 
der Region mit stimmungs- und eindrucksvollen Bildern in Szene. Sie 
schärfen den Blick für die insgesamt mehr als 1000 Baudenkmale und 
mehr als 1400 bekannten Bodendenkmale im Landkreis Teltow-Flä-
ming.
Wieder sind es vor allem die Detailaufnahmen, die den Betrachter oder 
die Betrachterin zum Nachdenken anregen sollen und raten lassen, wo 
sich das Kleine im Großen verbirgt. Ergänzend dazu bilden kleinfor-
matige Aufnahmen das gesamte Denkmal ab. Kurze Erläuterungstexte 
geben nähere Informationen und komplettieren die zwölf Seiten.

Neues und Bekanntes entdecken
Wie immer werden im Kalender 2022 bekannte, aber auch weniger 
populäre Denkmale präsentiert. Auch zeigt der Kalender wieder die 
große Vielfalt der Denkmalgattungen.

Hier gibt's den Kalender
Da der Denkmalschutz-Kalender nur in einer kleinen Aufl age erscheint, 
sollte man nicht zögern und sich schnell ein Exemplar sichern. Erhältlich 
ist der Kalender im A-3-Format ab sofort gegen eine Schutzgebühr in 
Höhe von 7,50 Euro direkt in der Unteren Denkmalschutzbehörde des 
Landkreises. Ansprechpartnerin ist Meike Roschner, zu erreichen unter 
Telefon 03371 608- bzw. E-Mail denkmalschutz@teltow-fl aeming.de  
Man kann sich den Kalender auch zuschicken lassen - dann fallen zu-
sätzlich Portokosten in Höhe von 4,50 Euro an. Zudem gibt es den 
Kalender auch demnächst in der Buchhandlung Zossen sowie in der 
Neuen Galerie des Landkreises in Wünsdorf.

Auch als Geschenk geeignet
Im Übrigen lässt sich der Kalender auch bestens verschenken. Wer auf 
der Suche nach einem kleinen Präsent ist, dem wird dieser besondere 
Jahresüberblick "ganz nah" gelegt.

Buch "Denkmale zwischen Teltow und Fläming"

Die schönsten Fotos der Denkmalschutz-Kalender der Vorjahre wur-
den in einem Buch zusammengestellt, das vor drei Jahren von der 
Denkmalschutzbehörde des Landkreises herausgegeben wurde. Es 
zeigt einen interessanten Querschnitt des kreislichen Denkmalbe-
stands und schärft den Blick für sehenswerte Details. Auch das Buch ist 
in der Denkmalschutzbehörde gegen eine Schutzgebühr von 9,50 Euro 
erhältlich. Wer es sich zuschicken lassen will, der muss noch 1,55 Euro 
für das Porto einplanen. Zudem wird das Buch außerdem hier verkauft:

• Neue Galerie in Wünsdorf
• Buchhandlung Zossen
• Tourismusinformation Luckenwalde 
• Tourismusinformation Dahme/Mark
• Buchhandlung Blankenfelde 
• Buchhandlung Kaim Jüterbog sowie in Luckenwalde 
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Wissenswertes über Wassertürme

Ein Blick in die jüngst erschienene Publikation der Unteren Denkmal-
schutzbehörde Teltow-Fläming zeigt, wie vielseitig die historischen 
Wassertürme im Landkreis Teltow-Fläming sind. Meist schon von wei-
tem sichtbar, geben sie dank ihrer gestalterischen Vielfalt ihren (Stand-)
Orten einen ganz individuellen Wiedererkennungswert. Das verdeut-
lichen auch die zahlreichen Fotos und ausführlichen Texte in der Bro-
schüre.

24 Wassertürme im Porträt
Mit-Autor Carsten Preuß beschreibt darin 24 Wassertürme, die auf 
dem Gebiet des Landkreises Teltow-Fläming bekannt sind. 21 von ih-
nen wurden als Denkmal geschützt. Die meisten Türme sind aus gelben 
oder roten Ziegelsteinen gemauert, andere aus Beton gegossen oder 
mit Holz verkleidet. 
So unterschiedlich wie ihr Erscheinungsbild war auch ihr Einsatzbereich 
in der Vergangenheit. So benötigten die vom Versorgungsnetz unab-
hängigen Militäranlagen z. B. in Jüterbog II genauso wie der ehemalige 
Schlachthof in Luckenwalde oder die Trinkwasserversorgung der Stadt 
Dahme/Mark einen Wasserturm. Unverzichtbar für den Bahnbetrieb 
in seinen Anfängen waren die Wassertürme entlang der Bahnstrecken.

Erste Broschüre lange vergriffen
Bereits vor rund 20 Jahren widmete sich die erste Publikation der Un-
teren Denkmalschutzbehörde Teltow-Fläming den Wassertürmen in 
einer kleinen Broschüre, die schon lange vergriffen ist. Jetzt wurde sie 
neu herausgegeben und ist doppelt so umfangreich: mehr Text, mehr 
Fotos, ergänzt mit sehenswerten historischen Ansichten und auf hoch-
wertigem Papier.

Für 10 Euro zu haben
Die Wasserturm-Broschüre ist zum Preis von 10 Euro erhältlich und 
kann u. a. in der Kreisverwaltung Teltow-Fläming bezogen werden. 
Dort können sich Interessenten an Meike Roschner in der Unteren 
Denkmalschutzbehörde wenden (Kontakt nebenstehend). Sie versen-
det auf Wunsch auch per Post, dann kommen 1,55 Euro Portokosten 
hinzu. Weitere Verkaufsstellen:

• Buchhandlung Zossen
• Buchhandlung Kaim in Luckenwalde und Jüterbog
• Brunnenbuchhandlung Ludwigsfelde
• Tourist-Information Luckenwalde
• Stadtinformation Jüterbog
• Tourismusinformation Dahme/Mark
• Buchhandlung Blankenfelde 

Die Wasserturm-Broschüre wurde im typischen Landkreis-Design ge-
staltet und ähnelt damit optisch u. a. dem Buch „Denkmale im Land-
kreis Teltow-Fläming“. 

Untere Denkmalschutzbehörde 

Das Netzwerk Gesunde Kin-
der lädt ein zur
Elternakademie

November/ Dezember 2021

Abschied von der Windel: Wie Kinder trocken und sauber werden
In dieser Veranstaltung geht es u.a. um die Fragen: Wie können Eltern 
ihr Kind beim Sauber- und Trockenwerden unterstützen? In welchem 
Alter werden Kinder trocken und sauber? Wenn es auf einmal nicht 
mehr klappt? Wann sollten Eltern den Kinderarzt aufsuchen? 
Luckenwalde Montag, 15.11.2021, 9.30 – 11.00 Uhr 
Ort: DRK Familienzentrum Plus, Villa Paletti, Beelitzer Str. 3 
In Zusammenarbeit mit Luisa Müller, Familien-, Gesundheits- und Kinder-
krankenpfl egerin 
Jüterbog Dienstag, 14.12.2021, 17.00 – 18.30 Uhr 
Ort: Netzwerk Gesunde Kinder TF, Zinnaer Str. 11 
In Zusammenarbeit mit Luisa Müller, Familien-, Gesundheits- und Kinder-
krankenpfl egerin 

Großeltern sein – zwischen dem früher und dem heute! 
Es ist wundervoll Oma und Opa zu werden und zu sein. Es ist für viele 
eine zweite Chance, das Verpasste mit den eigenen Kindern nun mit 
den Enkeln nachzuholen. Das Großeltern sein hat sich jedoch stark ver-
ändert - Und Omas und Opas stehen heute vor der Hausforderung 
sich mit neuen Erziehungsstilen und Lebensweisen auseinandersetzen 
zu müssen, die familiären Bedürfnisse und die berufl ichen Anforderun-
gen unter einen Hut zu bekommen. Bei all den Fragen stehen viele 
zwischen dem „was früher war“ und dem „was heute ist bzw. sein soll“! 
Kursgebühr 3€, für Netzwerkfamilie kostenfrei 
Jüterbog Mittwoch, 03.11.2021, 17.00 – 18.30 Uhr 
Ort: Netzwerk Gesunde Kinder TF, Zinnaer Str. 11 
In Zusammenarbeit mit Franziska Weigt, Systemische Therapeutin 

Hauen, Beißen, Kratzen - Aggressionen im Kleinkindalter 
Was steckt dahinter, wenn das eigene Kind andere Kinder schlägt oder 
beißt? Und was können Eltern tun? 
Online Donnerstag, 21.10.2021, 17.00 – 18.30 Uhr 
In Zusammenarbeit mit der Erziehungs- und Familienberatung der AWO

Kind krank, was kann ich tun? - Sanfte Begleitung bei Fieber, 
Bauchschmerzen und Co. 
In dieser Veranstaltung erfahren Eltern, wie sie mit Heilmethoden wie 
Wickel, Aufl agen & Co., als Prävention oder sanfte Begleitung einer 

nötigen medizinischen Maßnahme, den Heilungsprozess ihrer Kinder 
unterstützen können. 
Baruth Dienstag, 09.11.2021, 10.00 – 11.30 Uhr 
Ort: SPI Familienzentrum, Wiesenweg 3 
In Zusammenarbeit mit Donatella Bona, Gelbes Pfl aster 

Erste Hilfe am Kind – kompakt 
Lebensrettende Sofortmaßnahmen, Verschlucken, Vergiftungen, Ver-
sorgung lebensbedrohlicher Verletzungen, Fieberkrampf, Pseudokrupp 
Gebühr 15 €, für Netzwerkfamilie kostenfrei 
Baruth Montag, 15.11.2021, 16.00 – 19.30 Uhr 
Ort: SPI Familienzentrum, Wiesenweg 3 
In Zusammenarbeit mit Donatella Bona, Gelbes Pfl aster
Online Donnerstag, 18.11.2021, 16.00 – 19.30 Uhr
In Zusammenarbeit mit Donatella Bona, Gelbes Pfl aster

Schwangeren-Frühstück
Wann?: Jeden letzten Mittwoch im Monat, 09.00 bis 11.00 Uhr 
nächste Termine: 27.10.2021, 24.11.2021
Wo?: Jüterbog, Netzwerk Gesunde Kinder TF, Zinnaer Str. 11 Unkos-
tenbeitrag: 2,50 €, eine Anmeldung ist erwünscht (Susann Meyer: 0152 
2254 3252) Mit wechselnden Gästen zu verschiedenen Themen wie 
Elterngeld, Ernährung in Schwangerschaft und Stillzeit, etc. 

Babytreff
Wann?: Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 9.00 – 10.15 Uhr 
Nächste Termine: 03.11.2021, 17.11.2021
Wo?: Jüterbog, Netzwerkladen, Zinnaer Str. 11 
mit Hebamme Klaudia Schulze, eine Anmeldung ist erwünscht, (Susann 
Meyer: 0152 2254 3252) 
Für wen?: Eltern mit Babys 0-3 Monate 
Kostenfrei

Wichtig!
Bei allen Kursen ist die Anmeldung im Netzwerkbüro erforderlich
Anmeldung und weitere Infos unter Netzwerk Gesunde Kinder Tel-
tow-Fläming

Email: netzwerkgesundekinder-tf@diakonissenhaus.de 
www.gesundekinder-tf.de

Büro Ludwigsfelde 03378/200782 oder Büro Jüterbog 03372/440534
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Veransta ltungen / Termine a ller Orts- und Gemeindeteile im Überblick

Datum Beginn/ Ende Ortsteil/ Gemeindeteil Veranstaltung/Veranstalter

15.10. 18.00 Uhr Baruth Lesung von Herrn Dendev Terbishdagva aus dem Buch „Im Jahr des roten Affen“
im Alten Schloss Baruth (siehe S. 10)

16.10. 14.00 Uhr Baruth AWO-Herbstfest in der Mensa des Schulzentrums Baruth – vorherige Anmeldung bis 
08.10. erforderlich

17.10. 15.00 Uhr Glashütte Kostenfreie Ortsführung durch das Museumsdorf – Treffpunkt im Museum in der Neu-
en Hütte.

19.10. 14.30 Uhr Paplitz Seniorennachmittag im Dorfgemeinschaftshaus

23.10. 18.00 Uhr Baruth Klavierabend mit Ivan Sokolov bei Familie Ganß

27.10. 16.00 Uhr Baruth Werkstattgespräch – gut und gesund älter werden in Baruth im Alten Schloss Bar-
uth, Schlossplatz 1 (siehe S. 11)

29.10. 15.00 Uhr – 
19.30 Uhr

Baruth Blutspenden in der Freien Oberschule Baruth, Waldweg 1 (siehe S. 13)

19.00 Uhr Paplitz Jagdgenossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft Paplitz im Dorfgemein-
schaftshaus

30.10. ab 9.00 Uhr Paplitz Arbeitseinsatz auf dem Friedhof (Laub harken, Linden verschneiden)

06.11. 18.30 Uhr Baruth Int. Whisky-Tasting im Alten Schloss Baruth – Anmeldung erforderlich unter 0170 
4794586 (siehe S. 12)

07.11. 15.00 – 16.30 
Uhr

Klasdorf SPAZIERKONZERT – eine musikalische Reise nach Moskau, Treffpunkt um 14.55 
Uhr am Bahnhof Klasdorf (siehe S. 11)

18.00 Uhr Baruth /Videokonfe-
renz

7. Bürgerdialog zum Thema HOLZ als Videokonferenz – 
Anmeldung unter wittke@stadt-baruth-mark.de

10.11. 13.00 Uhr Baruth AWO-Kegelnachmittag in der neuen Kegelbahn des SV Fichte Baruth

12.11. 19.00 Uhr Paplitz Mitgliederversammlung der Dorfgemeinschaft Paplitz e.V.
Mit Vorstandswahl im Dorfgemeinschaftshaus

13.11. ab 9.00 Uhr Paplitz Arbeitseinsatz auf Gemeindefl ächen (Laub harken) und am Dorfteich

Baruth Krimidinner „Silencio“ mit 3-Gänge-Menü – Anmeldung erforderlich unter 
0170 4794586 (siehe S. 12)

16.11. 14.30 Uhr Paplitz Seniorennachmittag im Dorfgemeinschaftshaus

25.11. 17.30 Uhr Baruth AWO-Adventsgesteckbasteln im Freizeittreff

28.11. 15. 00 Uhr Baruth Theateraufführung des Weihnachtsmärchens „Der gestiefelte Kater“ in der 
Sporthalle Baruth (siehe S. 12)

07.12. 18.00 Uhr Baruth /Videokonfe-
renz

8. Bürgerdialog zum Thema „Können wir uns Nachhaltigkeit leisten?“ als Video-
konferenz – Anmeldung unter wittke@stadt-baruth-mark.de

11.12. ca. 06.00 Uhr ab Baruth BHF Weihnachtsexpress zu den Dresdner Weihnachtsmärkten -  Anmeldungen ab so-
fort unter Tel. 0170-4794586 möglich!

14.00 Uhr Baruth AWO-Weihnachtsfeier in der Mensa des Schulzentrums Baruth – Voranmeldung er-
forderlich  (siehe S. 13)

15.12. 13.00 Uhr Baruth AWO-Kegelnachmittag in der neuen Kegelbahn des SV Fichte Baruth
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Dauerausstellungen im Überblick

Datum von/bis Beginn/ Ende Ortsteil Veranstaltung/Veranstalter

bis 15.08.21 bis 27.10.21 Di - So
11 – 17 Uhr
sowie feiertags

Glashütte Ausstellung „DURCHSICHT“ 2. Glashütter Glasbiennale in der Galerie Pack-
schuppen

bis 14.11.2021 Di - So
11 – 17 Uhr

Glashütte Gruppenausstellung „FlaschenGeist“ – Annäherung an einen metaphorischen 
Werkstoff im Hüttenbahnhof

 Bürgersprechstunde des Ortsvorstehers im Ortsteil Baruth/Mark 

Der Ortsvorsteher, Herr Gert-Rainer Schacht, steht für interessierte Bürgerinnen und Bürger und deren Fragen zur Verfügung. 
Wann: jeweils am 2. Donnerstag im Monat von 15:00 bis 17:30 Uhr im Alten Schloss Baruth, Schlossplatz 1 in 15837 Baruth/Mark statt. 
Eine vorherige Anmeldung über die Mailadresse: OV-Schacht@stadtbaruthmark wäre wünschenswert.

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im OT Paplitz

Senioren-Radtouren    – jeden Mittwoch (nach Wetterlage) – 14.00 Uhr Treffpunkt Bushaltestelle Birkenhain 
        ab November um 13.00 Uhr
Volleyball     – entfällt bis Mai 2022
Gutsarbeiterhaus und Spinte   – z.Z. nur auf Anmeldung bei Karin Marsch, Kemlitzer Str.6 – Tel. 0174/1656080
Hofl aden Kemlitzer Str.6    – geöffnet Dienstag – Freitag ab 17.00 Uhr (Wolle, Handarbeiten, Präsente uvm) 
Sprechstunde Ortsvorsteherin:   – jeden Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus

Paplitz im Internet: www.paplitz.de

wöchentliche Veranstaltungen der AWO - Ortsverein Baruth/Mark e.V.

in der Begegnungsstätte: Ernst-Thälmann-Platz 2, 15837 Baruth/Mark für Jedermann aus allen Ortsteilen, auch wenn keine Mitgliedschaft der 
AWO besteht. Auskünfte erteilt der Vorstand unter 033704/61319 oder 0176/21819835 (Frau Angelika Mathyschik).

Handarbeit     – Mittwoch einer geraden Kalenderwoche von 13.00 – 16.00 Uhr im AWO Freizeittreff
Kartenspiele Rommee und Skat + weitere  – Donnerstag von 12.00 – 16.00 Uhr


